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benorgane25 ihre jeweiligen Kandidaten für die Ämter des
Vorsitzenden des Ausschusses, des Vorsitzenden des Unter-
ausschusses Wissenschaft und Technik und des Ersten Stell-
vertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für den Zeitraum
2012-2013 benannt haben26;

37. fordert mit Nachdruck, dass die Gruppe der afrika-
nischen Staaten ihren Kandidaten für das Amt des Vorsitzen-
den des Unterausschusses Recht und die Gruppe der osteuro-
päischen Staaten ihren Kandidaten für das Amt des Zweiten
Stellvertretenden Vorsitzenden/Berichterstatters des Welt-
raumausschusses für den Zeitraum 2012-2013 benennt, bevor
diese Organe ihre nächste Tagung abhalten;

38. kommt dahingehend überein, dass der Weltraum-
ausschuss und seine Nebenorgane ihre Amtsträger wählen
sollen, sobald die Gruppe der afrikanischen Staaten und die
Gruppe der osteuropäischen Staaten ihren jeweiligen Kandi-
daten benannt haben;

39. beschließt, dass Tunesien Mitglied des Welt-
raumausschusses wird27;

40. billigt den Beschluss des Weltraumausschusses,
der Internationalen Vereinigung für die Förderung der Welt-
raumsicherheit ständigen Beobachterstatus zu gewähren28;

41.
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Enthaltungen: Kamerun, Marshallinseln, Mikronesien (Fö-
derierte Staaten von), Nauru, Palau, Vereinigte Staaten von Ame-
rika.

65/98. Hilfe für Palästinaflüchtlinge

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolution 194 (III) vom 11. De-
zember 1948 sowie auf alle ihre späteren Resolutionen zu die-
ser Frage, namentlich Resolution 64/87 vom 10. Dezember
2009, 

sowie unter Hinweis auf ihre Resolution 302 (IV) vom
8. Dezember 1949, mit der sie unter anderem das Hilfswerk
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Beirats des Hilfswerks der Vereinten Nationen für Paläs-
tinaflüchtlinge im Nahen Osten zu werden;

7. beschließt außerdem unbeschadet der Bestimmun-
gen in Ziffer 11 der Resolution 194 (III) der Generalver-
sammlung, das Mandat des Hilfswerks bis zum 30. Juni 2014
zu verlängern.

RESOLUTION 65/99

Verabschiedet auf der 62. Plenarsitzung am 10. Dezember 2010,
in einer aufgezeichneten Abstimmung mit 167 Stimmen bei 6 Ge-
genstimmen und 4 Enthaltungen, auf Empfehlung des Ausschus-
ses (A/65/422, Ziff. 17)32:

Dafür: Afghanistan, Ägypten, Albanien, Algerien, Andorra,
Angola, Arabische Republik Syrien, Argentinien, Armenien, Aser-
baidschan, Äthiopien, Australien, Bahamas, Bahrain, Bangla-
desch, Barbados, Belarus, Belgien, Belize, Benin, Bhutan, Bolivi-
en (Plurinationaler Staat), Bosnien und Herzegowina, Botsuana,
Brasilien, Brunei Darussalam, Bulgarien, Burkina Faso, Chile,
China, Costa Rica, Côte d’Ivoire, Dänemark, Demokratische
Volksrepublik Korea, Demokratische Volksrepublik Laos,
Deutschland, Dominikanische Republik, Dschibuti, Ecuador, ehe-
malige jugoslawische Republik Mazedonien, El Salvador, Eritrea,
Estland, Fidschi, Finnland, Frankreich, Gabun, Gambia, Geor-
gien, Ghana, Grenada, Griechenland, Guatemala, Guinea, Gui-
nea-Bissau, Guyana, Haiti, Honduras, Indien, Indonesien, Irak,
Iran (Islamische Republik), Irland, Island, Italien, Jamaika, Japan,
Jemen, Jordanien, Kambodscha, Kap Verde, Kasachstan, Katar,
Kenia, Kirgisistan, Kolumbien, Komoren, Kongo, Kroatien, Kuba,
Kuwait, Lesotho, Lettland, Libanon, Libysch-Arabische Dschama-
hirija, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Madagaskar, Malawi,
Malaysia, Malediven, Mali, Malta, Marokko, Mauretanien, Mauri-
tius, Mexiko, Monaco, Mongolei, Montenegro, Mosambik, Myan-
mar, Namibia, Nepal, Neuseeland, Nicaragua, Niederlande, Ni-
ger, Nigeria, Norwegen, Oman, Österreich, Pakistan, Papua-Neu-
guinea, Paraguay, Peru, Philippinen, Polen, Portugal, Republik
Korea, Republik Moldau, Rumänien, Russische Föderation, Salo-
monen, Sambia, Samoa, San Marino, Saudi-Arabien, Schweden,
Schweiz, Senegal, Serbien, Simbabwe, Singapur, Slowakei, Slo-
wenien, Somalia, Spanien, Sri Lanka, St. Lucia, St. Vincent und
die Grenadinen, Südafrika, Sudan, Swasiland, Tadschikistan,
Thailand, Timor-Leste, Togo, Tonga, Trinidad und Tobago,
Tschechische Republik, Tunesien, Türkei, Turkmenistan, Tuvalu,
Uganda, Ukraine, Ungarn, Uruguay, Usbekistan, Venezuela (Bo-




